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Deutſchland. 
Berlin, 2. Dezember. i 
n = Auf einem kürzlich in Lübeck ſtattgefundenen 
nationalliberalen Parteitag a ein „Führer“ der 
Partei aus Hamburg, Namens Iſackſon, unter lebhaftem 
Beifall den Wunſch aus, es möchte zu einem modus 
vivendi zwiſchen Bismarck und dem Kaiſer kommen. 
Herr Iſackſon wird wohl ſo freundlich ſein, den Vermittler zu 
machen. Die meiſten nationalliberalen Blätter laſſen die Rede 


des Herrn Iſackſon unerwähnt. . I 

In welcher Weiſe die „Nationallib. Korreſp.“ 
die Thatſachen fälſcht, beweiſt ein von der ganzen reaktionären 
und gouvernementalen Preſſe triumphirend verbreiteter Bericht 
derjelben über den Ausfall der Stadtverordnetenwahlen 
in Hirſchberg. Darnach ſollten in Hirſchberg zu allgemeiner 
Ueberraſchung die Deutſchfreiſinnigen bei den Stadtverordneten⸗ 
wahlen von den Konſervativen und Gemäßigten geſchlagen 
worden ſein. In Wahrheit haben die Deutſchfreiſinnigen alle 
zu ihrer Partei gehörigen Kandidaten bis auf einen einzigen 
durchgebracht, darunter zwei am heftigſten bekämpfte Mitglieder 
des Vorſtandes des liberalen Wahlvereins. — — 
um Nachfolger Stöckers als Hofprediger hat nach 
der „Köln. Ztg.“ Paſtor Vieregge in Bonn emen Ruf an⸗ 


enommen. 
5 Aus Nordweſtdentſchland, 2. Dez. Dem wortloſen Ver⸗ 
ichte der nationalliberalen Partei auf den von ihr 
isher behaupteten Wahlkreis Schwäbiſch⸗Hall reiht ſich in Han⸗ 
nover ein anderes Zeichen von dem gänzlichen Verfalle 
der Partei an. Im 10. bannoverſchen Wahlkreis (Hildesheim) 
iſt bekanntlich für den verſtorbenen welfiſchen Abgeordneten 
v. Hake ein neues Reichstagsmitglied zu wählen. Der Wahlkreis 
iſt er zwiſchen Welfen und Nationalliberalen ſtreitig geweſen. 
Jetzt hat die welfiſche Partei zu Gunſten eines Ultramontanen 
völlig verzichtet und die Nationalltberalen trennen ſich in zwei 
Lager und deln ſich mit wachſender Erbitterung. Es tritt 
der alte Gegenſatz hervor zwiſchen den im Herzen liberal geblie⸗ 
benen Elementen, die bisher der Parteileitung mit ſchwerem Her⸗ 
en folgten, weil ſie deren Richtſchnur: „Keine Trennung von 
Bismarck annehmen zu müſſen glaubten, und andererſeits den 
im Herzen gang, konſervativ und agrariſch gewordenen Elementen. 
Jene liberalen Leute ſehen nicht ein, daß fie ſich auch nach dem 
Ausſcheiden Bismarcks noch von den konſervativ ⸗ agrariſchen 
Genoſſen nasführen laſſen ſollen und verlangen Rückkehr zu den 
früheren Grundſätzen der Partei. Sie hatten als ihren Ver⸗ 
trauensmann den Senator Sander⸗Elze aufgeſtellt, und zwar 
bevor die Anderen ſich gerührt hatten. Die Anderen fuhren aber 
ſofort auf und verlangten einen konſervativen Kandidaten. Die 
Parteileitung, gegen konſervative Forderungen ſtets weich wie 
Butter an der Sonne, begünſtigte fie und jo kam die Abweiſun 

der liberaler gefärbten Kandidatur und die Yufitellung des fi 

auf Verlangen nationalliberal nennenden, in Wahrheit konſer⸗ 
vativ⸗agrariſchen Amtsrathes Sander⸗Himmelsthür zu Stande. 
Um die beiden Namensvettern wird nun im Wahlkreiſe erbittert 
efümpft. Die „Elzer Nachrichten“ haben tapfer die liberalere 
Fergangenbeit der Partei geltend gemacht und als Schild über 
Sander⸗Elze gehalten ; für Sander⸗Himmelsthür wollen fie nur 
eintreten, wenn er liberale Garantien giebt, die nicht möglich find. 
Der „Hannov. Cour.“ hofmeiſtert dieſe Leute von oben herab und 
ift ſelbſtverſtändlich für die Parteileitung und ihre Nachgiebigkeit 
für die Agrarier. Am 10. Dezember iſt die Wahl: einigen wird 
man ſich wahrſcheinlich nicht mehr. Das wird vorausſichtlich zur 
Folge haben, daß ein Sozialdemokrat mit dem Ultramontanen in 
die Stichwahl kommt, wenn nicht die Strömung nach links den 
Freifinnigen, die auch einen Kandidaten aufgeſtellt gaben, unge⸗ 
wöbnliche Verſtärkung zuführen ſollte. Der ganze Wahlkreis iſt 
von dieſem Kampfe ungewöhnlich aufgeregt. Für die Sreifinnigen 
wäre es beſſer, wenn es den Rechtsſtehenden gelänge, die Kandi⸗ 
datur Sander⸗Elze auszutilgen, denn dann würden unſtreitig viele 
von deſſen Anhängern für den freifinnigen Kandidaten ſtimmen, 
namentlich ſtädtiſche, aber auch bäuerliche Elemente. Seit dem 
Ausſcheiden Bismarcks find die von der nationalliberalen Linken 
durchaus aufſfäſſig geworden und wollen von dem halbverhüllten 
oder auch ganz unverbüllten Agrarterthum nichts mehr wiſſen. Je 
hartnäckiger die Parteileitung in ihrer Unterordnung unter das 


Letztere bleibt, deſto ſtärker wird auf der Linken der Abfall fein. 


Parlamentariſche Nachrichten. 

— Zu Beginn der heutigen Sitzung der Budgetkom⸗ 
miſſion plädirte Abg. Fritzen (Zentr.) für baldige und allmählige, 
wenn auch nur ſtückweiſe Reviſion ſowohl der Unfalls⸗ als Inva⸗ 
liditätsperſicherurg und allgemeine Einführung der Krankenverſiche⸗ 
rung für landwirthſchaftliche Arbeiter. Abg. Hartmann (konſ.) will 
nur allgemeine durchgreifende, nicht ſtückweiſe Aenderungen der 
Sozialgeſetzgebung nur deren gründliche Reviſion jet möglich 
Wenn das Invallditätsgeſetz unpopulär ſei, jo liege es zum großen 
Theil daran, daß die Preſſe daſſelbe zu ſchlecht behandelt habe. Abg. 
Schrader (frſ.) antwortet darauf, daß wenn die Bar dies gethan 
babe, dies von der Preſſe aller Parteien geſchehen ſei. Wenn die 
ſozialen Geſetze zu manchen Ausſtellungen Anlaß gäben, jo ſei es 
zum guten Theile dem zuzuschreiben, daß dieſe Geſetze zu ſchnell 
zu Stande gebracht ſeien Miniſter v. Boetticher ſpricht ſich gegen 
eine baldige allgemeine Reviſion aus; er iſt der Anſicht, daß An⸗ 
träge auf Abänderungen zu ſtellen, Sache desjenigen ſei, welcher 
ſolche wünſche je nach Umſtänden der Regierung oder des 
Reichstags. Abg. Singer (Soz.) wünſcht, daß die Regierung 
ihrerſeits nothwendig erſcheinende Abänderungen beim Reichs⸗ 
tage beantrage, da nur ſie im Beſitz des zur Begründun 
nothwendigen Materials ſei. Abg. Schrader wünſcht, da 


Abend ⸗ Ausgabe. 


ner. 


Jahrgang. 


1 Donnerſtag, 3. Dezember. 


usgabefielen 


der von dem N zu erſtattende Bericht ſich 
nicht auf Zahlen und formelle Mittheilungen beſchränke, ſondern 
auch über die Wirkſamkeit der ende Mit und die Thätigkeit des 
Reichsverſicherungsamts eingehende Mittheilungen mache. Miniſter 
v. Boetticher iſt der Meinung, daß dies nicht angängig ſei. Schließ⸗ 
lich werden die 1 für das Reichsverſicherungsamt ohne 
Aenderungen genehm 
ſagt Miniſter v. Boetticher auf Anregung des Abgeordneten Ham⸗ 
macher Mittheilungen über die Thätigkeit der Anſtalt von Zeit zu 
geit zu. Die Bewilligung von 900 000 M. für die Ausſtellung in 

bicago empfiehlt Referent v. Behr; ebenſo Abgeordneter Siegle. 
Derſelbe erwartet, daß wenn im Laufe der Zeit mehr Bedürfniſſe 
ſich ergeben, dieſe über den gegenwärtigen Anſatz hinaus bewilligt 
werden. Miniſter v. Boetticher erklärt, die Regierung ſtehe dem 
nicht ablehnend gegenüber; bei ſtarker Betheiligung der Induſtrie 
würden die verbündeten Regierungen eventuell eine Nachbe⸗ 
willigung beantragen. In der weiteren Diskuſſion wurde 
von allen Seiten ausgeſprochen, daß die Beſchickung der 
Ausſtellung durchaus im politiſchen und wirthſchaftlichen In⸗ 
tereſſe Deutſchlands liege, und daß es Pflicht der deutſchen 
Induſtrie in ihrem und im allgemeinen Intereſſe 
ſei, die Ausſtellung gut zu beſchicken. Miniſter v. Boetticher 
theilte mit, daß bereits eine größere Anzahl wichtiger Induſtrien 
ſich zur Theilnahme bereit erklärt habe, daß aber einzelne noch 
en ſeien, z. B. die Großeiſeninduſtrie und die Crefelder Textil⸗ 
nduftrie. Er erwarte aber, daß auch dieſe ſich noch zur Bethei⸗ 
ligung entſchließen würden. Mit der 5 ausgedehnten Dis⸗ 
kuſſton dieſer Ausſtellung wurde die Erörterüng einer inter- 
nationalen Ausſtellung in Berlin verbunden und die 
Anfrage an Miniſter v. Boetticher gerichtet, wie ſich zu einer 
ſolchen die 3 ſtellen werde. Die Erklärung ging dahin, 
daß die verbündeten 3 die Anregungen der nbuftriellen 
erwarten müßten, daß ſie 
wenn ſolche Anregungen erfolgten, ſie prüfen und dann Stellung 
nehmen würden. Wünſchenswerth ſei es aber jedenfalls, eine 
ſolche Ausſtellung nicht vor 1897 in Ausſicht zu nehmen. 

„ Abg. Müller (Pleß) hat ſein Mandat zum Reichstage 
niedergelegt. 


Dritte Generalſynode. 


Auf der Tagesordnung am Mittwoch ſteht der Kom⸗ 
miſſionsantrag, betreffend die öffentliche Sittlichkeit. Es 
wird eine 10 lange Reſolution vorgeſchlagen, welche empfiehlt, 
von dem heiligen des ſechſten Gebotes Zeugniß abzulegen, 
den König zu bitten, bei den zum Zweck der Bekämpfung der Pro⸗ 
ſtitution zu faſſenden Entſchließungen, ſolche Maßnahmen abzu⸗ 
wehren, welche eine Verwirrung der ſittlich⸗religtöſen Anſchauungen 
unſeres chriſtlichen Volkes im Gefolge haben müßten. Weiterhin 
wird verlangt, die Unterdrückung der öffentlichen Bethätigung der 
Unſittlichkeit, insbeſondere durch Verſchärfung des $ 184 des Straf⸗ 
geiesducß und Ausdehnung deſſelben auf die Herſtellung und 

nerbietung unſittlicher Schriften und Darſtellungen durch ſchärfere 
Ueberwachung der Theater und Verhinderung des Unfugs der An⸗ 
lockung und Verführung durch weibliche Bedienung in Schank⸗ 
lokalen, auf die Gründung von Zufluchtsſtätten für Gefährdete und 
Gefallene hinzuwirken. 

Der Berichterſtatter Dr. Heſekiel führt aus, die öffentliche 
Unſtttlichkeit könne nicht als ein nothwendiges Uebel anerkannt 
werden und dürfe in keiner Form 17 775 werden. Die General- 
ſynode müſſe erklären, daß die Einrichtung öffentlicher 
Häuſer nicht nur nicht zur Unterdrückung des Uebels 
ſei, ſondern nach den Erfahrungen anderer Länder ſogar 
zucht noch fördere. 

Korreferent Dr. Förſter verwahrt die Synode gegen eine 
re gegenüber dem Theater. Aber das Publikum laſſe 

ch Man peg auf der Bühne die größten Gemeinheiten bieten. 
Der Zug des Peſſimismus und der Zug einer ſchwülen Sinnlich⸗ 
keit beherrſchen die neueren Theaterſtücke. Die Generalſynode müſſe 
erklären, daß hier etwas faul jet. | 


Generalſuperintendent Schmalenberg beklagt es, daß die 


. net 
ie Un⸗ 


Sünde, um welche es ſich hier handle, ſich in einen Reiz und eine fleiſch 
unverändert. 


Harmloſigteit hülle, während ſie doch ſo ſchauerlich und finſter ſei, 
daß jeder ſich ſcheue, ihren Namen zu nennen. Die Uebertretung 
des 6. Gebots ſolle in jeder Geſtalt hart beſtraft werden, weil 
Gott daſſelbe zwiſchen das eg und ſiebente Gebot, den Mord 
und den Diebftahl, peftellt abe. — Der Antrag der Kommiſſion 
wird hierauf einſtimmig angenommen. 
Die beiden Geſetzentwürfe über die Gnadenzeit der Pfarr⸗ 
ſtellen und die Bewi igung von Diäten an die er der 
eis⸗ und Provinzialſynoden werden hierauf in zweiter Berathung 
angenommen. 
Auf der Tagesordnung ſteht weiterhin der Kommiſſionsberich 
über das Kirchengeſetz, betreffend die Aufhebung der Sto 
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90 gen-Mödern empfiehlt die Ablehnun 
dieſelbe in den Gemeinden nur Verſtimmung 


Juſerate 
werden angenommen 
in Poſen bei der grpebilion ber 
eilung, Wilhelmſtraße 17, 
Gul. Ad. Schleß, Hoflieferant, 
Gr. Gerber⸗ u. Breiteſtr.⸗ Ecke, 
Olle Kiekifh, in Firma 
J. Neumann, Wilhelmsplatz 8, 
in den Städten der Prod 
oſen bei unſeren 
Agenturen, ferner bei den 
Annoncen⸗Expeditionen Nndelf 
„ Hagſenllein & Vogler A.⸗G., 
. 8. Haube & Co., Jupaltde 


keinen Wunſch nach Ablöſung de 


1 


„ſondern fie am liebſten behalten möchte 


der Vor⸗ 
erborrufen 


Er jehe mit 2 voraus, daß man mit dieſem Geſetz 
einen gewaltigen Keil hineintreiben werde zwiſchen das geiſtliche 


die Gemeinde und daß 


ein großer Theil kirchlichen 


Lebens, das wir jetzt noch in den öſtlichen Provinzen haben, dahin⸗ 


ſchwinden werde. 


itte, nicht für einen 


Silberling einen. 


groben Theil der Macht der Kirche dabin zu geben. — Auch Super⸗ 
tendent Volkening (Weſtfalen) ſpricht für Ablehnung der 
I Er erachtet es für ſchmerzlich, eine in einem großen 
Kirchentheile beſtehende alte Einrichtung abzuſchaffen, ohne daß 


Vorlage. 


dafür das allergeringſte Bedürfniß 
Andere 


Redner treten dag 


e. 
egen entſchieden für die Abſchaffung 


der Stolgebühren ein, als einer Mauer zwiſchen dem Geiſtlichen 


und der 


Gemeinde. 


Schließlich wird die Vorlage zent Reſolution mit geringen Ab⸗ 


änderungen angenommen. 
folution zur Erwägun 


Endlich wurde noch in einer Re⸗ 


empfohlen, für die Vertheilung der kirch⸗ 


lichen Umlagen gemeinſame Grundſätze, ſei es für die Landeskirche, 
ſei es für die einzelnen Provinzen, aufzuſtellen und dabei auch auf 


die Beſeitigung der Hinderniſſe Bedach 


acht zu nehmen, welche der 


Selbſtbeſtimmung der Kirchengemeinden in dem Miniſterial⸗Erlaſſe 
vom 30. März 1884 geſteckt ſind. 


Lokales. 


Poſen, d 


en 3. Dezember. 


br. Verlaufenes Kind. Ein kleiner etwa 2 Jahre alter 
Knabe iſt geſtern Nachmittag ganz allein auf dem Gerberdamm 


neutral dieſer Frage entgegenſtehen, und ander Fa 


untergebracht worden. 


br. 
12 bis 1 


m Saale der hieſigen Bürgerſchule hat 
Aube Mittags der Reiſende Jehring ir 


end angetroffen und vorläufig bei Frau Gawrowska, 
Nr. 20, Ecke der Marktgaſſe, eine Treppe hoch wohnhaft, 


gehe von 
orführung 


von 30 lebenden Thieren aus Weſt⸗ und Oſtafrika einen Vortrag 
gehalten, welcher recht gut beſucht war. Das Eintrittsgeld betrug 


10 P 
br. 


f. pro 


erſon. 


In 


ilda hat geſtern Vormittags um 10 Uhr ein Lokal⸗ 


termin wegen der r ſtattgefunden, an welchem 


auch der Herr Polizeidirektor und ein 


rung theilgenommen haben. 


1. F vol 
ſtück Schießſtraße 
br. G 


izeiliche V 


eranlafii 
Nr. 4 zwangsweiſe gereinigt 
hlen worden ſind geſtern job 


ter der königl. Regie⸗ 


ung hat geſtern das Grund⸗ 
werden müſſen. 
dem Wochenmarkte 


einem auswärtigen Händler eine Gans und Abends von der 
Breslauerſtraße ein leeres Petroleumfaß. 
br. Taſchendiebſtahl. Auf dem Alten Markte iſt geſtern 


Vormittag 


egen 10 Uhr einer hieſigen Kaufmannsfrau ein Geld⸗ 


täſchchen mit 12 Mark Inhalt aus der Kleidertaſche entwendet 


worden. 


br. Verhaftet wurde geſtern auf dem Petriplatze hierſelbſt 


ein Schreiber, welcher bereits wegen Diebſtahls mit 1½ 
Gefängniß vorbeſtraft iſt. 


Derſelbe ſteht in dringendem eat 


hren 


einem penſionirten Beamten in Jerſitz ein Portemonnaie mit 170 


Mark Inhalt aus der Taſch 
br. Aus dem i 


ſch 


Schwein und das 
wurde eine Lage 


olle. 


e entwendet zu haben. 
Polizeibericht. 
zu: des Mittwochs 4 Perſonen wegen Bettelns. 

agnahmt wurde geſtern ein mit Trichinen behaftetes 
. deſſelben vernichtet. 


erhaftet wurden im 
Be⸗ 


Gefunden 
Verloren wurde ein Beutel⸗ 


Portemonnaie mit 6 Mark Inhalt und zwei Urlaubspäſſen, ferner 


ein ſchw 
25 Pf. i 


n Nickel. 


1 1 Beutelportemonnaie, enthaltend ein Zehnmarkſtück und 


richt der 


der Zentral⸗ Markthalle.] 


Marktberichte. 


2 


2 


ſtädtiſchen 


Dez. Zeutral⸗Markthalle. 
Markthallen⸗Direktion über den 


[Amtlicher Be⸗ 
Großhandel in 
Marktlage. Fleiſch. 


Trotz mäßiger Zufuhr Bei ae Markt ichleppend. Für Hammel- 


wurde eine kleine Pre 
d und Geflügel. 


ſteigerung durchgeſetzt, andere Preiſe 


Schwache Wildzufuhr. Bei 


N de Geſchäft erzielten Hafen eine kleine Preisſteigerung. 
2 


gen wenig verändert. 
Hühner und Enten knapper. Pre 
in Seefiſchen knapp, in anderen 
blieb ziemlich lebhaft, Preiſe mäßig. Bu 
Preiſe — i 
e. 


früch 


und feſt. 


M., B 


Von 


ale. 8 
Stilles Geſchäft, Preiſe dieſelben. 
8 ſch. Rindfleiſch Ia 58—64, Ila 
fteiſch Ia 58—68 M., IIa 38 —55, 
Schweinefleiſch 45 — 


m 

* Geflügel Gänſe ae, 
Fiſche. Zufuhr 

3 Wer ee 
ufuhren zu knapp. 
Gemüſe, Obſt 55 Süd⸗ 


48—55, IIIa 38—45 Kalb⸗ 
melfleiſch Ia 50 —58. IIa 38 —48, 
nier do. 47—49 M. p. 50 Kilo. 


ſe unverändert. 
iſchen genügend. 
tter. 
uhig 


n und geſalzenes Fleiſch. Schinken ger. alt 


Fan ühren. Die Kommiſſion empfiehlt mit der Annahme des Knochen 75— „ do. ohne Knochen 90—110 M. La bs⸗ 

Entwurfs eine Rejolution, welche die Ablöſung der Stolgebühren]ſchinken 110—140 M., Speck, ger. 68—72 M., harte Schlackwurſt 

auch für Begräbniſſe für nothwendig erklärt. Der Ober: | 10—140 M. p. 50 Kilo. 

kirchenrath möge darüber die erforderlichen Erhebungen anſtellen. Wild. Ia. p. ½ Kilo 0,60—0,70 M., do. IIa do. 50 
Berichterſtatter Frank meint, das gegenwärtig vom Staate bis 55 Pf., Rothwild p. / Kilo 31—38 Pf., do. leichtes do. — — 

Gewährte bereite zwar eine arge Enttäuſchung, ſtelle aber doch Pf —46 Pf., do. leichtes do. 45—58 Pf., 


immerhin die Verzinſung eines Kapitals von 34 Millionen Mark 
dar. Die Aufhebung der geſammten Stolgebühren würde einen 
jährlichen Zuſchuß von 6 Millionen Mark erfordern. 

Superintendent Thönes wünſcht Namens der weſtlichen 
Provinzen eine provinzielle Regelung. Bei der Schwierigkeit, in 
den weſtlichen Provinzen die Kirchenſteuern noch zu erhöhen, 
brächten dieſe Provinzen durch die Annahme ein großes Opfer. 

v. Benda halt es für vollkommen ſicher, daß der Landtag 
in er jetzigen Zuſammenſetzung die Vorlage genehmigen werde. 
Bei den unfreundlichen Worten in der Generalſynode über den 
Landtag müſſe er darauf aufmerkſam machen, daß die Ausgaben 
des Staats für die evangeliſche Kirche ſeit 1873 um 6¼ Millionen 
Mark erhöht worden ſeien. 

Superintendent Schmalenbach aus Weſtfalen erklärt, daß 


Puten p ½ Kilo 0,30 0,55 
Fiſche. Hechte p. 50 
„ Zander 
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M., Schleihe do. 80 M., Bleie, do. 37—39 M., Aale, große, — Hafer ver 1000 Milo loko 166-171 M. — Mais per 1000 Kilo Börſe zu P 

do. 98 bis 100 M., do. mittelgroße, do. 85 M., do. kleine do. 66 amerik. 170 M., Donau 165 M. — Rüböl ohne Handel. — Spi⸗ 3. Desemb Amtli 

A., Qugppen do. 21—22 M., Karauſchen do. 58 M., Roddow do. ritus ftill, per 1000 Kiter⸗Proz. loto obne Faß 70er 51,4 Mt. dez, ie nbi e lden ür end erich]: 

37 M., Raap do 29— 30 M. 2 per Dez. 70er 508 M. nom., per April⸗Mat 70er 519 M. Br. 70er) 49.40, (Lolo 5) Ir 6 egultrungspreis (50er) 88,80, 

Schalthiere. Krebſe, grobe, über 12 Ctm., p. Schock 6|— Angemeldet: Nichts. — . Weizen 228 M. 49,40, ( D 10 ne Ff 95 68,8), (70er) 49,40. 

Mark, do. 11—12 Ctm. 4,00 M., do. 10—12 Etm. 1,50—1,75 M. Roggen 237 M., Spiritus 70er 50,8 Mark. — Nichtamtlich. 4 bebaute exit.) Wetter: leichter Frost. 
Butter. Schleſ., pomm. u. poſ. Ia. 120—126 We., do. do. Weizen 74 Pfd. per April- Mai 220 M., Roggen 69¼ Pfd. per * auptet. Loko ohne Faß (50er) 68,80, (70er) 49,40. 

Ta. 110—116 M., gering. ee 85—103 M., Landbutter 70 bis April-Mai 230 M. 

Kilo. Weizen 228—234 M. Roggen 230—232 M. Börſen⸗Tele 


5 Wie r. om, Eier mit 6 bet. Rab SR. Prten Peri 165170 N. Safer 170.178 We. asenſſein 8 6/ N. rg 5 
er. omm. ab. —.— M., a — „ Hafer 170— 25 — 5 h 
| Kieler mit 8, ot. 2 50 Sand 5 18 L 3,25—3,40 M., Heu 3—3,5 M., Stroh 28—32 M. (Oftſee⸗Ztg.) Ru e 3. Dezember ‚Zelear. entur B. Helmamı, Boten IR 
ur ttswaare do. 3, sp ock. ug⸗ en feſter 
e. Kartoffeln, Daberſche in Waggonlad. p. 50 Kilo 5 do. . 
300-330 WR, do. einelne Jie 400.40 . do weihe mube gen cht, Un Blata e np DE DA Be». Nur, do. Abril Wan 
do. 400 M. do. Zucker⸗ do. 4,00 M., Zwiebeln v. 50 Kilo 5 bis , p. Mai 370 2½ M., p. Juli 3,72½ M. 5. Roggen matter 
5,50 M., Mohrruben, lange, p. 50 Ltr. 1,25 M., junge, p. A 3,72% M Sept. 3,72 / M Okt. 3,720 M Nov do. “ San. 
a a re 5 
p. Schock 2,50—2,75, Peterſilte p. Bund O, „ Sel⸗ 5 * r loko 1 
M do. Dezember 61 90| 61 60 Hafer RIVER 


lerie, groß p. Schock 4,50-5 M. 
Obſt. Musäpfel p. 50 Liter 3,50—4,00 M., Birnen, p. 50 do. April⸗ Beal 1 30] 61 30 do. Dezember 167 166 25 
Kündigung in Roggen — Win! 


Liter Bergamotten 4,50 M., Tafel⸗ — M., diverſe andere Sorten ſpl. 
2,00—3.00 M., Weintrauben, ital., p. Kilo 70—80 Pf., do. unga⸗ Kündigung in Spiritus (70er) —,000 Ltr., (50er) —.— Ltr. 
rische . Bi Berlin, 3 Dezember. Schlußt⸗Courſe dels 
en pr. 8 Be 
0 ae 


‘ Spiritus ruhi 

225 75/224 50 70er loko ohne Faß 51 80 51 

223 251222 — 1 Dez.⸗ 8 . 1 00 
* April⸗ 

240 25 238 501 70er Mal Junt 

234 25233 2570er Juni⸗Juli 53 20 53 20 


Meteborologiſche Beobachtungen zu Poſen 
im Dezember 1891. 


Dat u m 
Stunde. 


Gr. reduz. in mm; 


Barometer au . 
66 m Seehöhe. 


Te 
Bromberg, 2. Dez. (Amtlicher Bericht der Handelskammer.) n d. 8 22 
Weizen 220 230 M., feinſter über Notiz ohne Preis. Roggen Grad 5 April⸗Mal. 
220- 230 M., feinſter über 8 geringe Qualität ohne Preis⸗ S halbbeiter |+ 35] Noggen pr. Dez.-an. n 238 50 
Cable tter 180 100 DR, Koch een 200 210 . — Hafer 160 3. Moxas. 7 757 9 90 feier g et 3 se 65 5d. April: Mat. . 234 50 233 
ıbjen Futter⸗ 7 „Kocher — * Morgs. ) eiſer Zu e — 0 : 
dis 170 W. — Spiritus 50er 70,75 M., 70er 51.25 M. Hegel. ) Reif und Nebel. 3 a Fo oa ee TEN 
Morktpreiie zu Breslau am 2 Dezember. Am 2. Dez. Wärme⸗Maximum 40˙ Cell. do. 51 70 51 70 
Am 2. Wärme⸗Minimum + 05° = do. 


52 60 52 70 
— ——— — — — 52 80 52 90 
Telegraphiſche Vörſenberichte. do. ber lofo 
* Newyork, 2. Dez. Einem Telegramme des „New⸗Nork . 2 
Herald“ aus Montevideo zufolge zeige der Wollmarkt in Folge der Ne 84 20| 84 20 Poln. 5%, Pfdbrf. — — 61 — 
großen, aus Buenos⸗Ayres eintreffenden Wollmengen, eine ftarf 
rückgängige Tendenz. 


756, 


8 
8³⁰8 
8 


der ſtädtiſchen Markt⸗ 
Nottrungs⸗Kommiſſton. 


do. 
Bof. 4% Pfandbrf. 100 751100 80] do. 
% Pfdbrf. 94 50 94 40] Oeſtr. Kred.⸗Akt. 8148 90149 25 
Pof. Rentenbriefe 101 701101 70 Oeſtr. fr. Staatsb. 8119 601119 50 
Su ee: Oblig. 92 20 mbarden 5 35 600 35 — 
5 Oeſtr. Banknoten 172 75172 60 Neue Reichsanleihe 
Petersburg, 3. Dez. Der orthodoxe Erzbiſchof von] Oeſtr. Silberrente 78 40 8 80] Fondſtimmung 
a Warſchau Leontius ift zum Metropoliten von Moskau er- enger 751196 50 rubig 
Stagteim.n.d;; 23 nannt anſtatt des Joannicius, welcher zum Metropoliten von 4½½ Bd. Pfdbr. 92 60 91 80 


5 Breslau, 2. Dez. Kiew beſtellt iſt. Das kaiſerliche Ernennungsreſkript an Joan⸗ r. Südb. E. S. A 66 — 66 75 Gel [ len! 140 — | 
| FL, r 15 % ; a. 2 gr am Yen 8 . nicius betont die Nothwendigkeit einer energiſchen Bekämpfung Heinz Qubtolgpfbtonto 70110 75 Wein: De, Kurse 5 in | 
Ä Hefen p. 4000 Kilo p. Dez. 156,00 Gd. di u b 0 4 4p. 100 Miloj|der Stundafekte, welche den Glauben der Väter mehr und ne diente 1 5 75 Dur Bodens 5 25g 10216 — 
p. Des. 65,00 Br. Spirttus p. 100 Liter à 100 Proz.) obne mehr ſchädige. In Rom verlautet aus vatikaniſchen Kreiſen Aut 1880 92 50 91 25 ee ahn a = 92 90 
Faß: er! 50 und 70 M. Verbrauchsabgabe gekündigt —.— gerüchtweiſe, daß die Kurie nach einem Uebereinkommen mit dto.zw. Ortent. Anl. 61 60 8 

0 7 6 


Elter, p. Dez. (her 60,00 Gd. Dez. (7Oer) 5040 Gd., April⸗Wai der ruſſiſchen Regierung den gegenwärtigen Biſchof von Shitomir | Num. 4% Anl. 1880 
Türk. Ih konſ. Anl. 1 


51.60 Gd. Zink. Ohne Umſatz. in 
Stettin, 2. Dezbr. [An der Börſe.] Wetter: Schön. Paris, 3. Dez. Aus Buenos⸗Ayres wird gemeldet: Grin . e 
Temperatur 5 Gr. R. Barom 765 mm. Wind: S Die zwiſchen der ee der Nationalen Union Schwarzkopf ft 


nigs⸗ u. Laurah. 105 
0 : ©. 198 . 0 230 Bochumer Gu 
Wetten flau, per 1000, Silo Loto 220-228 M. per Dez. unter Civica und der autonomiſtiſchen Nationalpartei beſtandene Dortm. St. Pr. L. A. 55 75 56 9° Ruf B. f. 920 0 59 50 58 75 


228 M. nom., per April⸗Mai 223 M. bez. — Roggen matter, 2 5 a 
per 40 Kilo loto 220228 M., per Dez. 237 M. Br. Gd. per Verbindung, deren Führer General Roca war, ift vollftändig ee 116.50. d 140 60 Pee 
8 Kommandit 170 a 


April⸗Mal 233 M. Br. — Gerite per 1000 Kilo lolo 170—178 gelöſt, daher wird ein ſehr lebhafter Wahlkampf erwartet. 


20 50 19 N % — 
Feſtſetzungen der Handelskammer⸗Kommiſſton. tear | ; 
feine mittlere ord. Waare. Telegt aphiſche Nachr ichten. 
aps per 100 Kilogr. 26,90 25,60 22,10 Mark. 
interrübſen . . . 26,30 24,90 21,90 = 
ter Meran 1,— 20,.— 19,— = 


— —1% 


R 
W 
D 
S 


Koslawski zum Erzbiſchof von Mohilew ernennen werde. 


x 


89S — ——— ——— 


- 


| 
| 
1 


nn... 


J. Klaſſe 185. Königl. Preuß. Lotterie. 


Ziehung vom 2. Dezember 1891. — 14. Tag Nachmittag. 5 
Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. — (Ohne Gewähr) 

26 32 189 246 90 355 432 502 632 709 898 1139 231 301 17 77 
428 31 38 646 (3000) 834 93 914 37 2085 109 13 32 280 324 58 470 71 
744 80 090 110 49 55 258 88 326 53 87 431 588 778 (3000) 921 4180 
251 336 65 97 505 53 5088 699 814 924 6009 (3000) 139 98 212 16 54 
59 575 88 700 55 995 7017 26 257 92 96 502 36 39 73 684 (3000) 810 
62 949 66 8084 245 69 438 93 607 28 50 60 74 830 938 9007 182 93 
254 380 523 45 52 634 48 734 46 68 852 74 88 987 (1500) 

10388 695 899 11035 87 106 78 82 (300) 261 68 316 38 (500) 73 
(300) 83 414 500 50 64 745 96 879 12017 94 512 63 85 772 850 978 
13144 93 207 26 98 340 46 596 998 14019 52 57 271 (1500) 323 686 
861 69 (1500) 15045 134 35 98 360 414 685 742 871 16042 76 212 394 
411 40 92 564 77 661 724 30 842 17014 38 213 16 440 90 674 76 851 
84 89 921 18006 (3000) 38 361 70 89 453 81 586 91 869 (3000) 78 88 
943 45 78 19011 22 64 76 246 356 61 479 81 533 759 940 

20235 373 94 507 629 58 736 (500) 994 95 21036 45 78 102 63 
227 (500) 335 461 517 51 616 28 29 34 737 61 813 18 928 29 22105 
93 275 83 384 93 403 29 956 23055 105 218 86 188 647 73 843 979 
24000 169 (500) 309 650 62 723 812 40 970 97 5040 64 73 94 250 
82 424 (500) 47 (500) 48 58 516 43 833 67 900 87 99 26155 62 319 
412 40 563 89 644 788 89 834 96 926 90 27480 653 805 28092 
— 274 95 423 504 42 29139 (15000) 434 63 99 506 788 804 22 
67 921 

30009 129 212 61 404 31 501 29 89 634 745 (3000) 58 65 75 92 936 
31046 102 52 583 665 709 77 860 32170 203 49 468 96 (500) 567 733 
33078 135 340 75 502 605 99 833 (500) 34002 95 127 97 310 12 43 85 
473 (1500) 718 48 873 89 92 96 911 56 35033 42 106 69 287 316 604 
24 717 804 36010 240 563 620 95 708 52 72 75 76 821 78 (300) 37025 
36 502 7 667 776 814 75 984 38058 68 247 304 406 603 35 802 42 
39007 18 34 79 161 87 520 613 731 71 78 

40015 252 609 74 799 800 915 41034 71 107 201 35 331 455 61 
70 75 (3000) 673 75 86 703 19 50 97 859 934 42063 95 96 657 95 
43044 193 312 (500) 72 87 510 17 (500) 746 (500) 80 948 44011 35 
130 49 87 389 455 687 851 909 (o) 45037 40 (1500) 244 317 449 
526 (500) 608 64 842 977 (1500) 46196 244 414 644 (600) 754 808 67 
97 47024 74 102 (300) 225 55 382 83 403 13 654 970 48001 33 192 

208 — 5 98 966 49009 76 217 43 84 440 87 574 95 724 858 86 911 
35 55 

\ 50104 48 201 83 549 83 (300) 600 734 882 950 82 (300) 96 51088 
93 232 61 322 413 (3 00) 79 94 (3009) 513 17 740 43 837 47 933 (1500 
46 88 52012 110 30 209 320 (300) 78 438 (500) 64 94 528 669 97 758 
804 92 (500) 53071 2:0 305 56 462 554 77 637 822 35 913 54102 
282 516 18 58 99 968 55274 76 91 384 (500) 474 80 591 699 902 
703 897 36023 168 263 538 45 (1500) 65 691 761 845 902 (3000) 57045 
124 49 63 (1500) 236 333 63 533 82 707 285 992 95 58000 83 102 42 
= 85 464 533 41 674 76 714 804 929 72 74 (500) 88 59069 112 75 
j 514 091 

60161 235 97 331 433 63 90 558 620 47 796 801 59 928 61018 23 
387 400 84 616 (500) 51 994 62078 172 87 (500) 227 435 596 619 23 
28 31 724 49 92 909 28 (3000) 63187 229 343 461 563 609 734 41 
801 52 60 938 64075 (600) 103 13 304 6 73 451 57 96 701 (300; 78 
65020 56 183 467 (500) 71 536 98 836 945 66022 46 105 261 98 397 
468 639 825 900 67047 178 390 413 (300) 560 603 75 724.30 83 818 
921 68130 87 352 415 65 91 766 69029 152 248 83 (300) 317 27 46 
48 70 486 566 781 87 813 44 (500) 54 965 

70092 104 31 291 317 84 428 88 500 8 86 88 751 904 73 71244 
352 511 48 70 622 783 940 72067 101 23 79 81 (300) 246 60 (500) 362 
78,487 540 722 857 (3000) 73063 85 141 74 214 390 491 752 914 74005 
315 420 37 72 93 539 624 70 708 69 834 94 75026 (300) 45 53 148 95 
0 718746 63 442 510 62 500) 67 84 645 76021 131 68 235 609 
43 719 850 93 923 45 76 111 264 92 95 314 448 78019 174 235 
345 434 37 552 (800) 625 950 70090 191 245 490 95 589 621 76 711 


80125 362 507 72 677 705 32 56 81102 210 323 (300) 96 318 36 
588 603 (1500) 791 852 985 82142 327 670 83013 33 171 213 357 
(1500) 704 812 977 78 80 84109 52 69 309 50 413 26 591 636 711 85 
929 82 86 97 85083 101 29 31 249 (500) 310 28 484 529 45 827 (1600) 
73 86049 187 366 528 649 76 703 850 (300) 79 97 967 87102 316 75 
445 542 64 94 619 41 762 833 952 88012 30 131 207 (1500) 621 94 
922 89072 106 243 355 98 496 502 10 68 (1500) 611 778 843 952 


Dru 


90011 33 36 (3000) 249 86 536 692 727 812 30 91025 48 292 324 
40 88 647 834 973 92192 711 57 902 71 76 93136 290 93 442 71 
513 40 92 (500) 675 94192 270 320 60 518 605 36 87 770 811 83 
95028 179 303 623 784 897 982 96166 214 442 611 (1500) 31 61 84 
748 801 27 998 97116 27 351 681 712 23 (300) 38 (300) 96 868 88 
98002 61 290 95 324 478 537 51 59 631 32 746 73 847 76 966 97 
99096 384 494 534 53 790 864 

100009 48 178 402 (300) 60 588 (500) 622 774 926 69 101096 154 
325 65 (500) 462 84 541 720 23 31 834 76 935 (300) 102037 51 (3000) 
164 278 312 455 70 521 60 76 77 803 42 71 95 103069 82 86 249 64 
357 84 94 491 805 (1500) 961 104025 110 93 246 64 387 461 576 639 
749 61 850 105005 125 252 380 669 (600) 927 106001 1298 215 353 
465 503 54 843 107020 62 123 28 350 411 43 518 838 904 108051 
(300) 294 327 477 838 109028 29 120 69 205 362 462 83 731 63 65 
(3000) 873 78 

110092 139 208 69 339 (300) 426 563 617 716 62 (500) 909 (800) 
111202 351 545 93 612 22 799 913 112052 107 (3000) 67 210 54 91 379 
600 796 113029 72 114 423 54 59 500 29 36 51 693 758 (10000) 900 11 
114038 282 90 371 411 86 519 652 91 838 115101 214 317 420 37 711 
27 836 116160 207 581 659 78 715 935 117000 100 210 552 611 736 
928 31 118082 109 15 311 94 695 923 63 79 119053 174 78 86 334 
52 (300) 84 400 (300) 564 965 

120105 25 242 45 354 509 (300) 52 691 (1500) 724 (1500) 66 (5000) 974 
121250 66 350 (1500) 78 99 409 506 748 912 122006 17 86 105 97 201 84 300 
14 71 578 863 81 123251 376 462 68 581 (300) 88 682 716 52 54 86 
985 124237 389 484 85 650 64 716 24 50 882 949 83 125279 601 718 
971 126121 203 392 420 504 890 92 127101 215 (500) 46 310 72 99 
438 631 896 971 128065 373 75 88 446 (500) 519 (1500) 29 628 68 823 
947 129215_86 343 58 61 434 40 56 556 657 734 44 883 903 

130317 539 91 726 847 131245 366 90 848 992 132096 123 28 30 
222 88 375 407 755 25 39 589 727 817 143017 35 159 74 288 619 76 
830 134041 78 133 57 219 327 420 5717891 683 718 15 135054 (3000) 
196 275 416 508 620 782 (300) 824 972 90 136057 (1500) 165 458 55% 
619 802 970 137095 99 172 206 470 95 96 (1500) 966 138019 73 93 
126 357 460 813 922 31 39 139050 168 363 618 68 703 800 57 72 

140243 451 508 631 141002 9 90 165 251 93 538 (150% 817 72 
939 50 142048 58 147 399 519 624 143056 62 215 85 355 404 (3000) 
87 616 39 94 144010 99 109 24 77 (3000) 228 308 468 602 18 37 81 
817 115015 37 110 (309) 42 (300) 55 243 314 (600) 53 57 76 434 747 
146052 298 315 36 423 89 535 59 92 95 640 726 96 923 147050 64 
123 242 374 85 435 73 550 743 916 148067 316 87 453 72 (3090) 585 
— 8 53 925 41 149007 41 (500) 86 116 254 377 478 (1600) 95 


150000 75 212 501 3 84 757 815 96 931 (500) 70 80 151002 (500) 
53 174 283 459 507 14 666 862 72 958 152045 48 233 441 532 35 651 
90 797 830 43 999 153078 231 439 683 756 824 987 154156 300 598 
99 666 977 155047 48 49 81 92 (1500) 197 230 484 556 691 892 977 
(500) 156010 56 102 23 48 77 (1500) 85 406 503 25 625 29 83 818 42 
157055 (1500) 204 349 78 562 (600) 640 81 742 65 823 158024 97 227 
54 326 55 70 619 (1500) 27 717 936 84 159140 263 89 (300) 303 444 
521 63 628 (300) 745 47 900 


905 49 61 90 163200 424 555 730 55 937 86 

164062 (300) 310 (5000) 511 39 74 622 82 729 61 817 944 165131 73 
(3000) 82 315 452 67 522 63 89 751 893 935 166051 160 92 327 87 
479 850 907 167015 145 330 36 (300) 99 447 716 86 864 168044 
298 373 597 707 52 801 912 66 169254 56 392 468 984 

170013 34 55 92 170 98 247 54 344 421 535 (3000) 74 (1500) 76 
(300) 637 70 78 725 846 952 171120 (3000) 205 335 37 95 536 722 39 
816 172002 33 213 46 64 323 76 400 613 42 942 46 85 173001 93 
611 19 61 (500) 727 37 840 (1500) 46 48 174086 252 70 304 28 59 570 
644 54 742 854 17525 53 71 316 407 (300) 13 507 24 29 677 93 96 
843 (1500) 956 176273 508 (1500) 952 77 177033 43 60 143 95 (300) 
232 57 85 388 97 408 680 918 23 79 178012 132 324 74 472 86 622 37 
84 701 32 52 179171 250 381 97 466 836 

180031 54 63 385 438 547 607 705 49 893 181321 490 631 
84 830 962 83 182135 95 257 304 41 57 447 55 678 857 (300) 
903 34 183020 436 229 83 3 41 96 55 66 184029 390 513 
661 185057 76 294 372 99 (3000) 503 96 696 750 812 900 29 
47 186033 92 113 348 432 54 584 635 721 830 187024 35 
107 9 97 98 221 34 319 467 503 60 30 790 (300 986 188091 
146 99 253 314 405 12 591 743 76 726 937 56 78 80 189040 
14 20179 456 70 547 (30 0 78 86177 922 


d und Verlag der Sofbuckdruckere von W. Decker u. Co M. Nöflen) in Posen 


N 


* 


3. Dezember. (Telegr. Agentur B. Heimann, Poſen.) 
Not v2 N 2 

Weizen feſt 
do. Dezember 
do. April-Mtat 
Roggen feſt 
do. Dezember 239 
do. April-Mat 
Rüböl unverändert 
do. Dezember 
do. ipril-Mat 
) Petroleum loco verfteuert Ufance 1¼ pCt. 


11 10) 11 10 


Wetterbericht vom 2. Dezember, 8 Uhr Morgens. 


gbmor. 7 7 6 
Aberdeen . . 744 SS 2 wo 
Chriſtlanſund 754 OSO 5 25 8 
Kopenhagen 762 OSD 3 Dunſt 3 
Stockholm. 763 De Nebel 4 
aparanda 762 u bedeckt — 2 
Petersburg 766 SD 2 bedeckt — 3 
oskau 773 WSWĩ Ilbedeckt 2 
Cork Qucenſt. 747 W 1 beiter 
Cherbourg. 748 SW 5 Regen 5 
Sun ; 752 SS 4 Regen 3 
. SSD 3 Dunſt 3 
ambu 759 SD ebel 1 
VVV ö 
ufahrw el 
= emel. 763 SO 2 Lebel 0 
ris 757 4 
Münſter 757 8 4 wolkig 5 
rlsruhe 761 SD Ne 1 
5 760 885 fill 3 bedecke 8 
ün 0 enlos — 
Chemnitz 763 SSD iſ wolkenlos 1 
Berlin SO 2 bedeckt 3 
Wien 766 S Nebel 1 
Breslau . 765 SO 1balb bedeckt | 1 
gie x 754 W 5 Negen 12 
zum . 79 8 1 molfentog | 7 
8 t der W. wolkenlos 9 


Das geſtern erwühnte barometriſche Mini t 
entſendet einen Ausläufer ſüdwärts nach — Saat. 
reich, wäbrend das Hochdruckgebiet im Oſten ſich wenig verändert 


che Seewarte. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Voſen, am 2. Dez. Mittags 1,58 Meter 
= TER, Morgens 1,60 “ 
E . 3 = Mitt 160 


